
      

 

 

  

 Einwilligung und Information nach § 15 KDG für die Durchführung von Corona-Schnelltests 

Einwilligung in die Datenverarbeitung bei der Durchführung von Corona-Schnelltests 

Bei der Durchführung der Corona Schnelltests (Antigentest) in der Schule werden zunächst 

folgende personenbezogene Daten der Schülerinnen und Schüler („SuS“) verarbeitet: 

• Name, Vorname, Klasse, Testergebnis (positiv/negativ/fehlerhafter Test) 

Hierfür benötigen wir Ihre Einwilligung. Ihre Einwilligung ist freiwillig und deren Nichterteilung 

hat lediglich zur Folge, dass die Schülerin/ der Schüler nicht am Präsenzunterricht teilnehmen 

darf und dann im Distanzunterricht unterrichtet wird. Im Falle eines positiven Tests werden 

darüber hinaus weitere Daten wie z.B. Kontaktdaten verarbeitet, da diese an das Gesundheitsamt 

weitergeben werden müssen. 
 

Ich willige ein, dass die Ludwig-Windthorst-Schule die oben angegebenen Daten unseres Kindes 

___________________________________ 
                                                                           (Name SuS) 

 

zur Durchführung von Corona Schnelltests verarbeitet werden. 

 

Die Einwilligung ist jederzeit gegenüber dem Verantwortlichen mit Wirkung für die Zukunft 

widerruflich. Bitte richten Sie den Widerruf an:  

Ludwig-Windthorst-Schule, Altenbekener Damm 81, 30173 Hannover 

___________________________________ ________________________________________________________ 
     Ort, Datum                                               Unterschrift Sorgeberechtigte/r 

___________________________________ _________________________________________________________ 

     Ort, Datum                             Unterschrift SuS (ab Vollendung des 14 Lebensjahres) 

Ich bin zur Abgabe der Erklärung für den anderen Sorgeberechtigten berechtigt:   ☐ Ja  ☐ Nein 

Datenschutz-Information nach §15 KDG  

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: Frau Heike Braun (E-Mail: verwaltung@ludwig-

windthorst-schule.de 

Zweck: Die Datenverarbeitung erfolgt ausschließlich zum Zweck der Feststellung akuter Infektionen und 

der Verhinderung und Eindämmung der Verbreitung von COVID-19.  

Empfänger der Daten: Nur im Falle eines positiven Testergebnisses werden diese Daten an das jeweils 

zuständige Gesundheitsamt übermittelt. 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: §§ 6 Abs. 1 lit. a, 11 Abs. 2 lit. a KDG (Einwilligung) bzw. für die 

Übermittlung der Daten an die Gesundheitsbehörde ist das Bestehen gesetzlicher Meldepflichten nach 

§ 6 Abs. 1 lit. d, § 11 Abs. 2 lit. i KDG i.V.m. §§ 6, 8 IfSG. 

Löschung: Die von uns im Rahmen der Durchführung der Schnelltests erhobenen Daten werden im Falle 

eines positiven Tests 4 Wochen nach Durchführung vernichtet bzw. gelöscht. 

Ihre Rechte: Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten (§ 17 KDG) und 

nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen das Recht auf Berichtigung (§ 18 KDG), Löschung (§ 19 

KDG) oder Einschränkung der Verarbeitung (§ 20 KDG), Datenübertragbarkeit (§ 22 KDG) sowie auf 

Widerruf der Einwilligung.  

Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde: Katholische Datenschutzaufsicht Nord (E-

Mail: info@kdsa-nord.de). 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: datenschutz nord GmbH, Konsul-Smidt-Str. 88, 28217 

Bremen (E-Mail: kirche@datenschutz-nord.de) 
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